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Junge Männer müssen antworten, Frauen nicht – doch wer den Brief ignoriert, riskiert ein
Bußgeld. Alle Details zum neuen Verfahren.

Ab dem 1. Januar 2026 bekommen alle 18-Jährigen in Deutschland einen Brief vom
Verteidigungsministerium [1] zugestellt. Der Bundestag hat das Wehrdienst-
Modernisierungsgesetz [2] (WDModG) bereits beschlossen; nun hat auch der Bundesrat
zugestimmt [3].

Betroffen sind erst einmal alle, die 2008 geboren wurden, in den Folgejahren dann alle Jahrgänge,
die die Volljährigkeit erreichen.

Der Brief enthält einen QR-Code [4], der zu einem Online-Fragebogen führt. Die sogenannte
Bereitschaftserklärung [5] fragt ab, ob und wie sehr die Empfänger bereit sind, Wehrdienst zu
leisten. Für junge Männer ist das Ausfüllen verpflichtend. Frauen und transsexuelle Personen, die
das weibliche Geschlecht angenommen haben, können den Fragebogen freiwillig beantworten,
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da für sie keine Wehrpflicht besteht.

Die Bereitschaftserklärung kann alternativ auch schriftlich abgegeben werden. Eine Abgabe durch
einen Bevollmächtigten ist allerdings nur zulässig, wenn der Betroffene aufgrund seines
körperlichen oder geistigen Zustands nicht eigenständig antworten kann.

Wehrdienst-Fragebogen: Welche Angaben Pflicht sind
Den Fragebogen auszufüllen, sollte etwa 15 Minuten in Anspruch nehmen. Abgefragt werden
zunächst Name, Geschlecht und Familienstand. Auch nach einer Selbsteinschätzung der
körperlichen Leistungsfähigkeit wird gefragt. Doch um die Verwendungsfähigkeit für den
Kriegsdienst besser einschätzen zu können, verpflichtet die Bundeswehr die jungen Männer auch
zu Angaben über Körpergröße und Gewicht.

Weitere Punkte betreffen Bildungsabschlüsse sowie sonstige Befähigungen und Qualifikationen.
Auch Beeinträchtigungen, wie etwa eine Schwerbehinderung müssen angeführt werden. Zudem
muss angegeben werden, ob bereits Wehrdienst in fremden Streitkräften geleistet wurde.

Zentral ist die Frage nach dem Interesse an einem Wehrdienst in der Bundeswehr [6]. Die
Deutsche Friedensgesellschaft – Vereinigte Kriegsdienstgegnerinnen (DFG-VK) ermuntert dazu
[7], an dieser Stelle deutlich zu machen, dass man für den Dienst an der Waffe nicht zur
Verfügung steht. Allerdings kommt dies nicht einer offiziellen Kriegsdienstverweigerung [8]
gleich.

Wehrdienst-Fragebogen ignoriert? Diese Strafen drohen
Für die Beantwortung des Fragebogens haben die Angeschriebenen einen Monat Zeit. Wer diese
Frist versäumt, erhält eine erneute Aufforderung mit Fristsetzung, diesmal per Einschreiben. Wird
der Fragebogen dann immer noch nicht oder mit falschen Angaben ausgefüllt, liegt eine
Ordnungswidrigkeit vor. In diesem Fall kann ein Bußgeld verhängt werden.

Über die Höhe des Bußgelds macht das Gesetz keine Angaben.

Die DFG-VK weist darauf hin, dass das erste Anschreiben ruhig ignoriert und sogar für
Protestaktionen verwendet werden kann. Erst auf das zweite Schreiben per Einschreiben muss
man reagieren, will man ein Bußgeld vermeiden.

Nach dem Fragebogen: So läuft die Wehrdienst-Musterung
Nach Auswertung der Bereitschaftserklärung lädt die zuständige Behörde diejenigen zur
Musterung ein, die sich bereit erklärt haben und für den Dienst geeignet erscheinen. Die
verpflichtenden Musterungen sollen ab dem 1. Juli 2027 erfolgen, sobald die hierfür
erforderlichen Strukturen aufgebaut sind.

Die Musterung muss innerhalb von zwei Wochen nach Aufforderung erfolgen, Fahrtkosten
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werden erstattet. Vorgesehen ist ein sogenanntes Ein-Tages-Verfahren [9] einschließlich ärztlicher
Untersuchung mit Blutbild und Urinprobe samt Drogenscreening. Zudem ist die vollständige
Untersuchung von Kopf bis Fuß: Hautbild, Hände und Füße, Gelenke, Wirbelsäule, Herz-Kreislauf-
System, Lunge und Genitalorgane vorgesehen.

Beweglichkeits- und Belastungsübungen vervollständigen das Programm.

Eignungstest: Was bei der Wehrdienst-Prüfung getestet wird
Anschließend folgen Seh- und Hörtests. Mit einem standardisierten computergestützten Test wird
die kognitive Leistungsfähigkeit und Eignung für den Kriegsdienst untersucht. Dabei wird es um
Sprachverständnis, Mathematik, logisches Denken, technisches Verständnis und das
Konzentrationsvermögen gehen. Abgeschlossen wird das Verfahren mit einem Gespräch, bei dem
das Ergebnis bekannt gegeben wird.

Nach einer erfolgreichen Musterung gilt der oder die Wehrfähige als tauglich. Das bedeutet aber
nicht, dass man sofort zum Kriegsdienst antreten muss. Die Einberufung erfolgt erst, wenn "die
verteidigungspolitische Lage einen schnellen Aufwuchs der Bundeswehr zwingend erfordert", wie
es im Gesetzentwurf heißt.

Gegebenenfalls [10] entscheidet der Bundestag per Gesetz über weitere Maßnahmen. "Diese
sollen dann die Lücken zwischen dem Bedarf der Streitkräfte und der tatsächlichen Zahl der zur
Verfügung stehenden schließen", schreibt die Hardthöhe. "Bedarfswehrpflicht" nennt die
Bundeswehr das.

Wehrdienst verweigern: So funktioniert die Kriegsdienstverweigerung
Wer vermeiden will, plötzlich doch eingezogen zu werden, kann sich jederzeit auf sein Grundrecht
der Kriegsdienstverweigerung berufen und den Dienst an der Waffe nach Artikel 4 Absatz 3 des
Grundgesetzes verweigern. Die DFG-VK bietet Unterstützung bei der Wahrnehmung dieses
Grund- und Menschenrechts an.

Die Organisation rät außerdem, bei den Fragen zum Gesundheitszustand wirklich alles
anzugeben: Allergien, alte Sportverletzungen oder psychische Probleme. Die Fragen sollten
allerdings wahrheitsgemäß beantwortet werden, auch dann, wenn man anstrebt, für das Militär
unattraktiv zu erscheinen, weil man nicht zur Bundeswehr möchte.
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